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Drucksache V/228 


Schriftlicher Bericht 

des Finanzausschusses 
(14. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf 
eines Gesetzes zu dem Abkommen vom 26. November 1964 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und dem Vereinigten 
Königreich Großbritannien und Nordirland zur Vermeidung 
der Doppelbesteuerung und zur Verhinderung der Steuer- 
verkürzung 

— Drucksache V/28 — 


A. Bericht des Abgeordneten Meis 


Das Plenum des Bundestages hat die Vorlage am 
2. Dezember 1965 an den Finanzausschuß überwie- 
sen, der sie am 12. Januar 1966 behandelt hat. 

Das zur Ratifizierung anstehende Abkommen mit 
dem Vereinigten Königreich Großbritannien und 
Nordirland revidiert erstmalig das 1954 geschlos- 
sene Doppelbesteuerungsabkommen. Kernstück der 
Revision ist die Neuregelung der Dividendenbe- 
steuerung, die die nach Einführung des gespaltenen 
Körperschaftsteuergesetzes entstandenen Wettbe- 
werbsnachteile deutscher Kapitalgesellschaften im 
Vergleich zu deutschen Tochtergesellschaften eng- 
lischer Muttergesellschaften beseitigt. Im übrigen 
bringt das Revisionsabkommen eine Erweiterung 
des Schutzes gegen Doppelbesteuerung, eine Berück- 
sichtigung der seit 1954 eingetretenen Bedürfnisse 
sowie eine Angleichung an den Musterentwurf der 
OECD. 


Als Folge der 1965 vorgenommenen Änderungen 
des Körperschaftsteuerrechts in Großbritannien sind 
bereits Verhandlungen zur erneuten Revision des 
Abkommens eingeleitet worden. Der Finanzausschuß 
hat sich aber davon überzeugt, daß das vorgelegte 
Abkommen trotz seiner erneuten Revisionsbedürf- 
tigkeit so schnell wie möglich ratifiziert werden 
muß. Da Doppelbesteuerungsverhandlungen erfah- 
rungsgemäß langwierig sind, wäre sonst damit zu 
rechnen, daß die Vorteile, die das vorliegende Ab- 
kommen auf vielen Gebieten mit sich bringt, den 
Steuerpflichtigen nicht in absehbarer Zeit zugute 
kämen. 

Der Finanzausschuß empfiehlt daher dem Hohen 
Haus, das Zustimmungsgesetz unverändert anzu- 
nehmen. 


Bonn, den 18. Januar 1966 


Meis 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache V/28 — unverän- 
dert anzunehmen. 


Bonn den 18. Januar 1966 


Der Finanzausschuß 

Dr. Schmidt (Wuppertal) Meis 

Vorsitzender Berichterstatter 
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